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Protokoll 
 
der Sitzung der Mitglieder des Fakultätsrats der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät  
am 11. Oktober 2024 
 

Vorsitzender:  Dekan Prof. Dr. Martin Böse 
Ort:    Sitzungszimmer der Fakultät  
Protokollführerin: Gabriele Watzl 
Anwesend: vgl. Anwesenheitsliste 
Entschuldigt:  Frau Prof. Sarah Auster, Ph.D. (Vertretung: Prof. Dr. Sebastian Kube); 

Prof. Dr. Nina Dethloff (Vertretung: Frau Prof. Dr. Birke Häcker); 
Frau Prof. Dr. Susanne Gössl (Vertretung: Herr Prof. Dr. Mathias 
Schmoeckel); Herr Prof. Dr. Christian Hillgruber (Vertretung: Herr Prof. Dr. 
Carl-Friedrich Stuckenberg) 

 
 

Der Dekan begrüßt die Mitglieder des Fakultätsrats herzlich und eröffnet mit dem Prodekan die Sit-
zung. 

 

Öffentlicher Teil 

Der Dekan eröffnet die Sitzung und begrüßt mit dem Prodekan alle Anwesenden herzlich zum                  
öffentlichen Teil der Fakultätsratssitzung.  

 

 

TOP 1 – Festlegung der Tagesordnung 

Beschluss: Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig und ohne Enthaltungen 
beschlossen. 

 

 

TOP 2 – Protokoll der Sitzung vom 28. Juni 2024 

Der Dekan teilt mit, dass zu TOP 4 – Wahl eines neuen Beiratsmitglieds des Rheinischen Instituts 
für Notarrecht eine Korrektur des Protokolls erfolgen muss. Das neue Beiratsmitglied ist nicht Herr 
Notar Andreas Jung sondern Herr Notar Michael Jung. 

Der Dekan bietet Gelegenheit zu Fragen oder Einwänden. 

Beschluss: Die Mitglieder des Fakultätsrats beschließen einstimmig und ohne Enthaltungen das 
Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 28. Juni 2024 mit der genannten Änderung. 
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TOP 3 – Bericht des Dekans 

Der Dekan berichtet, dass am 17. Juli 2024 die Abschiedsvorlesung von Frau Prof. Dr. Ingeborg 
Puppe stattgefunden hat. Die Veranstaltung war sehr gut besucht, insbesondere auch von auswär-
tigen Kolleginnen und Kollegen. Der Dekan dankt allen, die durch ihre Anwesenheit und auf andere 
Weise dazu beigetragen haben, dass Frau Prof. Puppe auf diese Weise gebührend verabschiedet 
wurde. 

Der Dekan teilt mit, dass am heutigen Vormittag eine zentrale Veranstaltung zum Thema „Macht-
missbrauch in der Wissenschaft“ im Hauptgebäude stattgefunden hat.  

Der Dekan informiert, dass der Termin für den Fakultätsforschungstag zum Thema „Verbraucher-
schutz“ vom 29. November 2024 auf den 6. Dezember 2024 verschoben worden ist. Nach zwei 
Vorträgen von Frau Prof. Dr. Susanne Gössl und Herrn Prof. Dr. Daniel Krähmer im Hörsaal E wird 
wieder zu einem geselligen Beisammensein im Sitzungszimmer eingeladen. 

Der Dekan berichtet, dass die Ausschreibung der W3-Professur für Bürgerliches Recht und Wirt-
schaftsrecht (insbesondere Recht des Geistigen Eigentums) mittlerweile erfolgt ist. 

Der Dekan informiert, dass die Berufungsvorträge im Verfahren zur Besetzung einer W2-Professur 
für Bürgerliches Recht, Handels- und Wirtschaftsrecht (befristet auf fünf Jahre) am 28. Oktober 2024 
im Sitzungszimmer der Fakultät gehalten werden. 

 

Der Dekan teilt mit, dass die Universität Bonn mit Amtlicher Bekanntmachung vom 13. August 2024 
eine Leitlinie zur Umsetzung von Digitallehre („Digitalisierungsleitlinie“ gemäß HDVO) veröffentlicht 
hat. 

Der Dekan berichtet, dass folgende Lehraufträge in Eilkompetenz bewilligt worden sind: Herr Dr. 
Yannick Peisker hat einen unbesoldeten Lehrauftrag zur Abhaltung der Vorlesung „Höchstrichterli-
che Rechtsprechung: Beschäftigtendatenschutz“ im Umfang von 2 SWS erhalten, Frau Allison Tor-
line hat einen besoldeten Lehrauftrag zur Abhaltung der Vorlesung „Civil Litigation in the United 
States“ im Umfang von 1 SWS erhalten und Herr Domen Tursic hat einen besoldeten Lehrauftrag 
zur Abhaltung der Vorlesung „International Arbitration“ im Umfang von 1 SWS erhalten. Herr Dr. 
Frederik Frey wird im Wintersemester 2024/25 eine Arbeitsgemeinschaft im Strafrecht I im Umfang 
von 2 SWS über einen besoldeten Lehrauftrag abhalten und Herr Dr. Luc von Danwitz, Herr Dr. 
Martin Schäfer sowie Herr Claudio Bartmann werden jeweils 1 SWS der SPB-Vorlesung „Grundla-
gen des Verfassungsrechts“ über einen unbesoldeten Lehrauftrag abhalten. Herr Dr. Janko Heine-
ken hält die Vorlesung „Research Module in Financial Economics“ im Umfang von 4 SWS. Da er ab 
dem 1. November 2024 nicht mehr als Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Wirtschaftswissenschaft-
lichen Fachbereich beschäftigt sein wird, ist bei der Personalabteilung ein besoldeter Lehrauftrag für 
Herrn Dr. Heineken im Wintersemester 2024/25 für die Vorlesung als auch für die Vergütung der 
Prüfungskorrekturen mit pauschal 12 Euro pro Korrektur beantragt worden. 
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TOP 4 – Genehmigung digitaler Lehrveranstaltungen des Rechtswissenschaftlichen  
                     Fachbereichs  

Der Dekan informiert über eine Erweiterung der digitalen Lehrveranstaltungen im Wintersemester 
2024/25. Die Vorlesung „Civil Litigation in the United States“ soll in diesem Semester ebenfalls in 
digitaler Form im Rahmen der Fachspezifischen Fremdsprachenausbildung durchgeführt werden. 
Es handelt sich um eine nachträgliche Ergänzung der am Ende des Sommersemesters beschlosse-
nen Genehmigung. In diesem Semester soll im Studienbeirat ein Konzept zur Digitallehre erarbeitet 
werden, das die Genehmigung einzelner Lehrveranstaltungen in Zukunft entbehrlich machen wird. 

Die Mitglieder des Rechtswissenschaftlichen Fachbereichs haben in ihrer vorangegangenen Sitzung 
einstimmig und ohne Enthaltungen die Durchführung der Vorlesung „Civil Litigation in the United 
States“ in digitaler Form befürwortet. 

Der Dekan bietet Gelegenheit zu Nachfragen oder Wortmeldungen. 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Fakultätsrats beschließen, dass die Vorlesung „Civil Litigation in the 
United States“ in digitaler Form im Rahmen der Fachspezifischen Fremdsprachenausbildung (FFA) 
abgehalten wird. 

Die erforderliche Zustimmung des Studienbeirats wird im Nachgang zur Sitzung im Umlaufverfahren 
eingeholt. 
 

 

TOP 5 – Neuwahl eines professoralen Mitglieds des Fakultätsstudienbeirats  

Der Dekan teilt mit, dass er als Dekan nicht mehr als stimmberechtigtes Mitglied im Studienbeirat 
mitwirken kann und daher ein neues professorales Mitglied gewählt werden muss. Der Dekan 
schlägt Herrn Prof. Dr. Torsten Verrel als neues professorales Mitglied des Fakultätsstudienbeirats 
vor, Herr Prof. Verrel hat sich mit der Nominierung einverstanden erklärt. 

Der Dekan bietet Gelegenheit zu Wortmeldungen. 

Beschluss: Die Mitglieder des Fakultätsrats wählen einstimmig und ohne Enthaltungen Herrn Prof. 
Dr. Torsten Verrel als neues professorales Mitglied des Fakultätsstudienbeirats. 
 

 

TOP 6 – Nachwahl eines studentischen Mitglieds im Prüfungsausschuss UNIcert®  
                    der Philosophischen Fakultät 

Der Dekan schlägt Frau Luise Ella van Look in Nachfolge von Herrn Jan-Gerd Jaax als studentisches 
Mitglied des Prüfungsausschusses UNIcert® vor. Frau van Look hat sich mit der Nominierung ein-
verstanden erklärt. 

Der Dekan bietet Gelegenheit zu Wortmeldungen oder Gegenstimmen und bittet um Zustimmung. 

Beschluss: Die Mitglieder des Fakultätsrats wählen einstimmig und ohne Enthaltungen Frau Luise 
Ella van Look als studentisches Mitglied des Prüfungsausschusses UNIcert® der Philosophischen 
Fakultät. 
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TOP 7 – Verschiedenes  

Der Dekan berichtet, dass am 18. Oktober 2024 von 12 bis 13.30 Uhr eine Fakultätsveranstaltung 
zum Thema „Machtmissbrauch in der Wissenschaft“ in Hörsaal E stattfinden wird. Herr Prof. Dr. 
Klaus Ferdinand Gärditz wird einen Vortrag zum Thema „Machtmissbrauch und wissenschaftliches 
Fehlverhalten“ halten und Frau Anna Hollstegge einen Vortrag zum Thema „Anlaufstellen und Maß-
nahmen zum Schutz vor Diskriminierung“. Die Einladung ist bereits per Rundmail erfolgt. 

Der Dekan teilt mit, dass das Juridicum in der Zeit vom 24. Dezember 2024 bis einschl. 1. Januar 
2025 geschlossen ist. 
 

Der Dekan gibt die Termine für das Sommersemester 2025 bekannt: 

 7. April 2025 Beginn Vorlesungszeit 

 11. April 2025 Erster Sitzungstermin 

 8. Mai 2025 Erster Senat 

 10. Mai 2025 Promotionsfeier 

 16. Mai 2025 Fakultätsforschungstag 

 23. Mai 2025 Zweiter Sitzungstermin 

 5. Juni 2025 Zweiter Senat 

 4. Juli 2025 Dritter Sitzungstermin 

 5. Juli 2025 Unifest 

 17. Juli 2025 Dritter Senat  

 18. Juli 2025 Ende Vorlesungszeit 

 

Der Dekan informiert, dass die DFG zur Nominierung von hochqualifizierten auszeichnungswürdigen 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern für den mit je 2,5 Mio. Euro dotierten Gottfried Wilhelm 
Leibniz-Preis 2026 aufruft. Vorschläge können Abteilung 7.1 - Forschungsförderung über den Dekan 
bis zum 22. November 2024 mitgeteilt werden. Das Rektorat wird anschließend die Nominationen 
auswählen. Nähere Informationen sind im Dekanat erhältlich. 

Der Dekan teilt mit, dass die Anton-Betz-Stiftung der Rheinischen Post e.V. ihren zweiten Wettbe-
werb der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler zum Thema „Bildung in NRW – Notstand oder 
Hoffnungsträger“ ausruft. Austragungsort am 20. Januar 2025 wird das Haus der Universität in der 
Düsseldorfer Innenstadt sein. Dort hatte 2020 auch die erste Ausgabe des Wettbewerbs stattgefun-
den. Der Wettbewerb steht allen Fakultäten offen. Nähere Informationen sind im Dekanat erhältlich.  

Der Dekan erläutert aus gegebenem Anlass, dass auf dem Dach des Westturms des Juridicums ein 
Regenfallrohr dringend saniert werden musste. Diese Arbeiten fanden ab dem 9. Oktober statt. Im 
Westturm konnten die Arbeitsräumlichkeiten an diesen Tagen das 3., 4. und 5. OG nicht genutzt 
werden. Die Arbeitsräume sind ab heute Nachmittag wieder benutzbar. Die Teeküchen und Toiletten 
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stehen größtenteils ebenfalls wieder zur Verfügung. Am 23. und 24. Oktober 2024 (ab 9 Uhr bis ca. 
16 Uhr) wird es im 5. OG zu weiteren Lärmbelästigungen kommen und ein Arbeiten auf dieser Etage 
wird deshalb dann nicht möglich sein. Die Vorbereitung für die angekündigten Tage (23. und 24.) 
wird am 22. Oktober 2024 ab ca. 8 Uhr durchgeführt. Zu diesem Zeitpunkt ist auch das Arbeiten in 
den betroffenen Büros wieder nur eingeschränkt möglich. 

Der Dekan bietet Gelegenheit zu Wortmeldungen.  

 
Bonn, 11. Oktober 2024 

 

gez. Prof. Dr. Martin Böse       gez. Gabriele Watzl 

(Dekan)         (Protokollführerin) 


